
 

F u s s b a l l c l u b   E n t f e l d e n 
 

Spielbericht der Junioren Cc 
vom 5. Juni 2010 

__________________________________________________________________________ 
 
 

FC Rohr Ca  :  FC Entfelden Cc   4:10  (1:7) 
 
 
Schiedsrichter:  Aleksander Arsic, 5504 Othmarsingen 
 
 
Startaufstellung FC Entfelden 
Simone Cogli 
Lukas Kugler 
Fabian Rüegger 
Lukas Widmer 
Riccardo Conte 
Joas Mettler 
Yannic Müller 
Andreas Bicanic 
Özgür Terzi 
Hrvoje Gavranic 
Francesco Masi 

Ersatzspieler FC Entfelden 
Raphael Riedo 
Alex Schenker 
Simon Lüthi 
 
 
Abwesend 
Ron Demaj (Einsatz im Cb) 
Kevin Rihs (Einsatz im Cb) 
Günvecan Toprak (Einsatz im Cb) 
Alberto Stankovic (Einsatz im Cb) 
Lukas Schenk (rekonvaleszent) 

  
Torschützen 1. Halbzeit 
02. Min. 0:1 Andreas Bicanic 
04. Min. 0:2 Francesco Masi 
13. Min. 0:3 Hrvoje Gavranic 
18. Min. 0:4 Özgür Terzi 
22. Min. 1:4 
24. Min. 1:5 Andreas Bicanic 
29. Min. 1:6 Andreas Bicanic 
35. Min. 1:7 Hrvoje Gavranic 

Torschützen 2. Halbzeit 
49. Min. 1:8   Hrvoje Gavranic 
52. Min. 1:9   Yannic Müller 
55. Min. 1:10 Yannic Müller 
59. Min. 2:10 
61. Min. 3:10 
76. Min. 4:10 

 
 

Entfelder mit einer starken Leistung zum Sieg  
 
Für das letzte Meisterschaftsspiel mussten die Entfelder den Weg nach Rohr unter die Räder 
nehmen. Für einmal waren die Entfelder nicht die Aussenseiter sondern eher die Favoriten, 
da der FC Rohr auf dem letzten Tabellenrang war. Der Entfelder Trainer wusste aber genau, 
dass es gegen diesen Gegner nicht einfach werden würde und es eine Topleistung bräuchte 
um zu gewinnen. Dies teilte der Entfelder Trainer seinen Junioren schon im Training mit und 
dementsprechend wurden auch zwei gute, intensive Trainings durchgeführt. 
 
Der Schiedsrichter pfiff die Partie bei sehr heissem Wetter an. Die Entfelder starteten furios 
ins Spiel und gingen bereits in der zweiten Spielminute durch den Treffer von Andreas 
Bicanic mit 0:1 in Führung. Nur zwei Minuten später erhöhte Francesco Masi das Resultat 
auf 0:2. Die Entfelder dominierten die Partie nach belieben und wirbelten die Rohrer durch-
einander. In der 13. Minute lancierten die Entfelder einen mustergültigen Angriff, den Hrvoje 
Gavranic erfolgreich zum 0:3 abschloss. Es kam aber noch besser für das Gästeteam, denn 
in der 18. Minute erhöhte Özgür Terzi mit einem sehenswerten Weitschuss in die obere Tor-
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ecke das Resultat auf 0:4. Vier Minuten später bekamen die Rohrer ca. 23 Meter vor dem 
Tor einen Freistoss zugesprochen. Der Rohrer Schütze traf den Ball optimal und versenkte 
die Kugel in der unteren rechten Torecke und so stand es 1:4. Das Gästeteam lies sich 
durch diesen Gegentreffer nicht aus dem Konzept bringen und marschierte weiter aufs 
gegnerische Tor. Für diese Bemühungen wurden sie in der 24. Minute durch einen weiteren 
Treffer von Andreas Bicanic zum 1:5 belohnt. Fünf Minuten später war es wiederum Andreas 
Bicanic der einen Angriff erfolgreich abschloss und das Resultat auf 1:6 erhöhte. Das war 
aber noch nicht der letzte Höhepunkt in der ersten Spielhälfte, denn der wirblige Hrvoje 
Gavranic krönte seine gute Leistung mit seinem zweiten Treffer in diesem Spiel und erzielte 
das 1:7. Kurze Zeit später pfiff der Schiedsrichter zur Pause. 
 
Nach dem Pausenpfiff suchten die beiden Mannschaften sofort die Kabine auf um sich von 
der Sonne und der brutalen Hitze zu schützen. Der Entfelder Trainer war natürlich mit der 
Leistung seiner Mannschaft mehr als zufrieden und konnte für einmal sehr beruhigt die 
Pausenansprache abhalten. 
 
In der zweiten Halbzeit übernahm das Gästeteam sofort wieder das Spielgeschehen. Die 
Entfelder zeigten teilweise schöne Spielkombinationen. In der 49. Minute lancierten die Ent-
felder einen Angriff über die rechte Seite. Der perfekt gespielte Pass in den Strafraum er-
reichte Hrvoje Gavranic, der sich nicht zweimal bitten lies und die Führung auf 1:8 erhöhte. 
Nur drei Minuten später lief Yannic Müller der gesamten Rohrer Hintermannschaft davon und 
schob den Ball souverän am Heimkeeper zum 1:9 vorbei. In der 55. Minute schnappte sich 
Yannic Müller den Ball in der eigenen Spielhälfte und setzte zum Sololauf an. Kein Rohrer 
konnte ihn stoppen und so tauchte er wieder alleine vor dem Torwart auf. Auch diesmal blieb 
er ruhig und drosch den Ball zum 1:10 in die Maschen. Jetzt waren die Rohrer endgültig ge-
kränkt und fingen an zu kämpfen. Von nun an war das Spiel ausgeglichen und man sah, 
dass die Rohrer auch Fussball spielen konnten. In der 59. Minute wurde das Heimteam für 
ihre Bemühungen mit dem zweiten Treffer zum 2:10 belohnt. Bei den Entfeldern liesen nun 
die Kräfte und Konzentration etwas nach, denn bei diesem heissen Wetter war es nicht 
möglich das angeschlagene Tempo über die ganze Spielzeit durchzustehen. So konnten die 
Rohrer bis zum Spielende noch zwei Treffer erzielen. Nach achtzig Minuten pfiff der gute 
Schiedsrichter die Partie beim Stande von 4:10 ab. 
 
Der Entfelder Trainer strahlte übers ganze Gesicht und war stolz auf seine Mannschaft, denn 
sämtliche Spieler zeigten eine starke Leistung. 
 
Nach dem Spiel wurde die gesamte Mannschaft von den Vätern von Riccardo Conte und 
Lukas Widmer zu einem Hot-Dog eingeladen. Der Entfelder Trainer lies es sich nicht 
nehmen und offerierte seiner Mannschaft nach der tollen Leistung eine Runde Getränke. 
 
 
 

 
 


